
AUSZEICHNUNG VON  
GROßMEISTER Mag. Gunther m. Attarpour  

 
Vom Sportreferenten der Steiermärkischen Landesregierung, Landesrat Ing. 

Manfred Wegscheider unter Beisein des Landeshautptmannstellvertreters 
Hermann Schützenhöfer, wurde Großmeister Gunther m. Attarpour, 6. Dan 
Taekwondo am 25. November 2008 im Weißen Saal der Grazer Burg mit dem 
Landessportehrenzeichen für Besondere Verdienste in Gold ausgezeichnet. 

 

 
 

Eine kleine Aufzählung des Kampfkunst-Werdeganges von Großmeister Attarpour: 
 
Teilnahme an 4 Europameisterschaften für Poomsae, 
Siebenfacher Staatsmeister, mehrfacher Vizestaatsmeister, mehrfacher Österreichischer Meister, mehrfacher Landesmeister 
in den Bundesländern Steiermark, Wien, Niederösterreich 
1991 Gründungsmitglied des steirischen TKD Verbandes 
Seit 1991 Leiter des Referats für Lehr- und Ausbildungswesen, verantwortlich für jegliche Aus-, Fort-, und Weiterbildung 
innerhalb des Steirischen sowie auch des Österreichischen Taekwondo Verbandes. 
Seit 1991 Lehrbeauftragter an der Universität Wien für Taekwondo, Taiji Quan, Qigong, Vitalkörpertraining und Krafttraining 
für Kampfsportler. 
Referent in allen Ausbildungsstufen in den Fächern Trainingslehre, Bewegungslehre, Methodik und Didaktik, spezielle 
Selbstverteidigung, Regelkunde, Terminologie. 
1992 Kinder und Jugendarbeit, Projekt Integration von sozial benachteiligten Jugendlichen in Graz 
Erstellung von Leistungstest für Nationalkader Taekwondo. 
Entwicklung eines Konzepts der angewandten Selbstverteidigung. 
Entwicklung eines Konzepts zur Frauenselbstverteidigung und Umsetzung dessen in Kursform sowie  
Projekt: Stürzen und Fallen  und  
Projekt: „Gewalt auf der Straße“ 
Biomechanische Analyse von Wettkampftechniken 
Biomechanische Analyse von Formentechniken 
Vizepräsident des Österr. TKD Verbandes. 
Nationalteamtrainer Ostösterreich (1997-2000). 
Mitglied des Spitzensportausschusses. 
Leiter der Österreichischen Taekwondo Akademie. 
 


